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Gemeindeamt der Marktgemeinde 
Seeboden am Millstätter See 
Geme inde ra t  

Sitzung Nr. 02/2019 
Donnerstag, 18.04.2019 

 
 

 Beschlüsse der Niederschrift  
 

der Sitzung Nr. 02/2019 
 des Gemeinderates der Marktgemeinde Seeboden am Millstätter See 

(Teil I – ohne Personalangelegenheiten) 

Datum: Donnerstag, 18. April 2019 
Dauer: 18:00 bis 20:05 Uhr 
Ort:  Kulturhaus Seeboden – kleiner Saal 
 

Tagesordnung  
 
 
01. Eröffnung – Begrüßung  
 

Herr Bürgermeister Klinar als Vorsitzender begrüßt die Anwesenden sowie die 
Zuhörer und eröffnet die Sitzung. 
 
 
02. Beschlussfähigkeit 
 

Herr Bürgermeister Klinar stellt die Beschlussfähigkeit fest. 
 
 
 
03. Niederschriftfertiger – Bestellung 
 

Antrag Bgm. Klinar: 
 
Zu Fertigern der heutigen Niederschrift und Stimmenzählern werden GRin Grießer 
Evelyn und GR Ing. Pucher Christopher, MSc bestellt. 
 

Abstimmung: Antrag einstimmig angenommen 
 
 
04. Tagesordnung – Genehmigung 
 

Antrag Bgm. Klinar: 
 
Die Tagesordnung wird in der vorliegenden Form genehmigt und beschlossen. 
 
Abstimmung: Antrag einstimmig angenommen 
 
 
05. Berichte des Bürgermeisters 
 

Der Bürgermeister berichtet in der Sitzung über aktuelle Themen. 
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06. Kontrollausschuss – Bericht 
 

Der Obmann des Kontrollausschusses, GR  Mag. Russek Bernhard, berichtet über 
das Ergebnis der stattgefundenen Prüfung der Gebarung (Kontrollausschusssitzung 
01/2019) der Marktgemeinde Seeboden am Millstätter See. 
 
 
07. Rechnungsabschluss 2018 
 

Antrag Bgm. Klinar:  
 
Der Rechnungsabschluss 2018 wird in der erstellten Fassung genehmigt und 
beschlossen.  
 

Ordentlicher Haushalt – Einnahmen 13.534.049,53 

Ordentlicher Haushalt – Ausgaben 13.136.817,79 

 
Soll-Überschuss 2018 

 
397.231,74 

Außerordentlicher Haushalt – Einnahmen 2.114.251,91 

Außerordentlicher Haushalt – Ausgaben 2.345.163,45 

 
Soll-Abgang 2018 

 
230.911,54 

 
Abstimmung: Antrag 22 : 5 angenommen  

(Gegenstimmen: GR Lax, GR Mag. Russek, GR Seebacher, GR-Ersatzm. Tscharre, 

GV Zwischenberger) 

 
 
08. Seeboden Touristik GmbH – Jahresrechnung 2017 – Bericht 
 

Antrag Bgm. Klinar : 
 
Der Gemeinderat beschließt und nimmt den Jahresabschluss 2017 der Seeboden 
Touristik GmbH in nachstehender Form zur Kenntnis: 
Bilanzsumme Aktiva/Passiva 2017 mit € 529.812,24 und Jahresüberschuss 2017 in 
Höhe von € 317,56. Der Bilanzverlust in Höhe von € 20.959,99 wird auf neue 
Rechnung vorgetragen. 
Der Jahresabschluss 2017 der Seeboden Touristik GmbH wird in der erstellten Form 
festgestellt, genehmigt und beschlossen. 
 
Abstimmung: Antrag 22 : 5 angenommen  

(Gegenstimmen: GR Lax, GR Mag. Russek, GR Seebacher, GR-Ersatzm. Tscharre, 

GV Zwischenberger) 

 
 
09. IMMO Marktgemeinde Seeboden KG – Jahresrechnung 2017 – Bericht 
 

Antrag Bgm. Klinar: 
 
Der Gemeinderat beschließt und nimmt den Jahresabschluss 2017 der IMMO 
Marktgemeinde Seeboden KG in nachstehender Form zur Kenntnis: 
Bilanzsumme Aktiva/Passiva 2017 mit € 1.197.967,46 und Jahresverlust 2017 in 
Höhe von € 4.596,65. 
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Der Jahresabschluss 2017 der IMMO MG Seeboden KG in der erstellten Form 
festgestellt, genehmigt und beschlossen. 
 
Abstimmung: Antrag einstimmig angenommen 
 
 
10. WVA – Sanierung Hauptleitung Steinanger – BA06 – FI-Plan 
 

Antrag Bgm. Klinar: 
 
Der FI-Plan WVA – Sanierung Hauptleitung Steinanger BA 06 – wird in der 
nachstehenden Form genehmigt und beschlossen. 
 
 

 
 

Abstimmung: Antrag einstimmig angenommen 
 
 
11.01. Feuerwehren – FF-Lieserhofen – Ankauf TLFA – FI-Plan 
 

Antrag Bgm. Klinar: 
 
Der FI-Plan FF-Lieserhofen – Ankauf Fahrzeug TLFA -  wird in der nachstehenden 
Form genehmigt und beschlossen. 

AOH WVA  - Sanierung Hauptleitung Steinanger - BA 06

A) Investitionsaufwand

Gesamt- Teilbeträge gemäß Bauvolumen im Jahr

Namentliche Bezeichnung betrag 2018 2019 2020 2021 2022

In Euro-Beträgen

Sanierung Hauptleitung 275.000 107.000 168.000

Gesamtinvestitionsaufwand 275.000 107.000 168.000 0 0 0

B) Finanzierungsplan

Gesamt- Teilbeträge gemäß Bauvolumen im Jahr

Namentliche Bezeichnung summe 2018 2019 2020 2021 2022

in Euro-Beträgen

Bundesförderung 20 % 50.000 50.000

Rücklagenentnahme 225.000 107.000 118.000

Gesamtsummen 275.000 107.000 168.000 0 0 0
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Abstimmung: Antrag einstimmig angenommen 

 
  
11.02.  Feuerwehren – FF-Lieserhofen – Ankauf TLFA – Auftrag 
 

Antrag Bgm. Klinar: 
 
Der Auftrag für das neue Tanklöschfahrzeug TLFA 2000 der FF-Lieserhofen wird an 
die Firma Magirus Lohr, 8301 Kainbach/Graz, zu einem Gesamtpreis von 
€ 345.592,63 (Fahrzeug und Beladung) vergeben. 
 
Abstimmung: Antrag einstimmig angenommen 
 
 
12. Bauhof – Unterstandshalle – Baumeisterarbeiten – Vergabe  
 

Antrag Bgm. Klinar: 
 
Für den Bau der neuen Unterstandshalle des Bauhofes werden die 
Baumeisterarbeiten an die Fa. Ottmann Bau Gmbh, 9800 Spittal an der Drau, zum 
Angebotspreis von € 89.799,12 brutto vergeben. 
 
Abstimmung: Antrag einstimmig angenommen 
 
 
 
 
 
 
 

AO FF Lieserhofen - Ankauf TLFA

A) Investitionsaufwand

Gesamt- Teilbeträge pro Jahr

Namentliche Bezeichnung betrag 2019 2020 2021 2022 2023

In Euro-Beträgen

Tanklöschfahrzeug TLFA 2000 311.500 155.700 155.800

Innenausstattung 26.000 13.000 13.000

Gesamtinvestitionsaufwand 337.500 168.700 168.800 0 0 0

B) Finanzierungsplan

Gesamt- Teilbeträge pro Jahr

Namentliche Bezeichnung summe 2019 2020 2021 2022 2023

in Euro-Beträgen

Beitrag Landesfeuerwehrverband  TLF 110.000,00 55.000,00 55.000,00

BZ-Mittel 2019 113.700,00 113.700,00

BZ-Mittel 2020 113.800,00 113.800,00

Gesamtsummen 337.500 168.700 168.800 0 0 0
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13. Bauhof – Unterstandshalle – Stahlbauarbeiten – Vergabe  
 

Antrag Bgm. Klinar: 
 

Für den Bau der neuen Unterstandshalle des Bauhofes werden die Stahlbauarbeiten 
an die Fa. Weishaupt Metall GmbH, St. Stefan/Lav., zum Angebotspreis von 
€ 74.194,56 netto, das sind € 89.033,47 brutto, vergeben. 
 

Abstimmung: Antrag einstimmig angenommen 
 
 
14. FWP – Anregungen 2018 – Beschluss  
 

Vortrag Bgm. Klinar:  
14.01. FWP-08/18 – Gasser Elfriede, 9851, Kras 77 
 

Antrag Bgm. Klinar: 
 
Zustimmung zu FWP-08/18 – Gasser Elfriede, 9851, Kras 77, Umwidmung des 
Grundstückes 747/4-Teil, KG 73212 Seeboden, Fläche von 134 m², von bisher 
Verkehrsfläche in Bauland – Wohngebiet. 
 
Abstimmung: Antrag einstimmig angenommen 
  (GR Seebacher zur Zeit der Abstimmung nicht im Raum) 

 
 
14.02. FWP-04/18 – Hofmann Frank, 9871, Treffling 19 
 

Antrag Bgm. Klinar: 
 
Zustimmung FWP-04/18 – Hofmann Frank, 9871, Treffling 19, Umwidmung des 
Grundstückes 1655/7-Teil, KG 73215 Treffling, Fläche von 175 m², von bisher 
Grünland – für die Land- und Forstwirtschaft bestimmte Fläche; Ödland in Bauland – 
Wohngebiet. 
 
Abstimmung: Antrag einstimmig angenommen 
  (GR Seebacher zur Zeit der Abstimmung nicht im Raum) 

 
 
14.03. FWP-06/18 – Mayer Rudolf Wolfgang, 9871, Kolm 20 
 

Antrag Bgm. Klinar: 
 
Zustimmung FWP-06/18 – Mayer Rudolf Wolfgang, 9871, Kolm 20, Umwidmung des 
Grundstückes 1633/3-Teil, KG 73215 Treffling, Fläche von 100 m², von bisher 
Grünland – für die Land- und Forstwirtschaft bestimmte Fläche; Ödland in Bauland –
Dorfgebiet. 
 
Abstimmung: Antrag einstimmig angenommen 
  (GR Seebacher zur Zeit der Abstimmung nicht im Raum) 
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14.04. FWP-13/18 – Ortner Johann Klaus, 9871, Dullhöhenweg 4 
 

Antrag Bgm. Klinar: 
 

Zustimmung FWP-13/18 – Ortner Johann Klaus, 9871, Dullhöhenweg 4, Umwidmung 
des Grundstückes 404/1-Teil, KG 73212 Seeboden, Fläche von 340 m², von bisher 
Grünland – für die Land- und Forstwirtschaft bestimmte Fläche; Ödland in Bauland – 
Wohngebiet. 
 

Abstimmung: Antrag einstimmig angenommen 
  (GR Seebacher zur Zeit der Abstimmung nicht im Raum) 

 
 
14.05. FWP-07/18 – Sontheimer Manfred, 9871, Treffling 148 
 

Antrag Bgm. Klinar: 
 

Zustimmung FWP-07/18 – Sontheimer Manfred, 9871, Treffling 148, Umwidmung 
des Grundstückes 1590/5-Teil, KG 73215 Treffling, Fläche von 430 m², von bisher 
Grünland – für die Land- und Forstwirtschaft bestimmte Fläche; Ödland in Bauland – 
Wohngebiet.  
 

Abstimmung: Antrag einstimmig angenommen 
  (GR Seebacher zur Zeit der Abstimmung nicht im Raum) 

 
 
14.06. FWP-11/18 – Soravia Hanno, 9871, Süduferweg 134 
 

Antrag Bgm. Klinar: 
 

Zustimmung FWP-11/18 – Soravia Hanno, 9871, Süduferweg 134 Umwidmung des 
Grundstückes 1262/3-Teil, KG 73218 Lieserhofen, Fläche von 739 m², von bisher 
Grünland – für die Land- und Forstwirtschaft bestimmte Fläche; Ödland in Grünland – 
Garten. 
 

Abstimmung: Antrag 25 : 1 angenommen  
(Gegenstimme: GV

in
 Stranner; 

GR Seebacher zur Zeit der Abstimmung nicht im Raum) 

 
 
15. ÖG Auf der Raun – Bereich Umkehrplatz – Grenzbereinigung  
 

Antrag Bgm. Klinar: 
 

Die Marktgemeinde Seeboden am Millstätter See verkauft Herrn Mag. Stefan Auer 
zwecks Grenzbereinigung eine Fläche von ca. 2 m² im Bereich des Umkehrplatzes 
Auf der Raun, Grdst. 1493/2, KG Seeboden, zu einem Preis von € 200,00/m². 
Sämtliche damit in Verbindung stehende Kosten sind von Herrn Mag. Auer zu 
übernehmen. Herr Auer wird über die weitere Vorgehensweise (Beauftragung des 
Vermessers zur Übermittlung einer zu verbüchernden Vermessungsurkunde) 
schriftlich informiert. 
Wenn die entsprechenden Unterlagen vorliegen, wird mit dem Vermessungsamt die 
weitere Vorgehensweise abgeklärt (möglichweise kommt § 15 LTG zum Tragen). 
Die Kosten für gesamte Abwicklung trägt Herr Auer.  
 

Abstimmung: Antrag einstimmig angenommen 
  (GR Seebacher zur Zeit der Abstimmung nicht im Raum) 
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16. ÖG Lieserhofer Straße – Zuschreibung  
 

Antrag Bgm. Klinar: 
 

Es wird ersucht, beim Bezirksgericht Spittal an der Drau die Herstellung der 
Grundbuchsordnung nach den Sonderbestimmungen der §§ 15 
Liegenschaftsteilungsgesetz für die im beiliegenden Plan des des DI Horst 
Klampferer, 9871 Seeboden am M. S., GZ: 5737-1/18 vom 08.03.2019, dargestellte 
Anlage zu beantragen. 
 

Hinderungsgründe für eine solche Durchführung sind ha. nicht bekannt, da 

 die Zuschreibung  für die Erweiterung der Straßenanlage erforderlich ist und die 
baulichen Maßnahmen bereits abgeschlossen sind, 

 

 die neuen Grenzen im Rahmen einer Grenzverhandlung am 10.08.2018 in der 
Natur festgelegt worden sind, 

 

 die vorgesehenen Eigentumsübertragungen auf Grund der Vereinbarungen mit 
der Gemeinde bzw. dem Land etc. erfolgten und keine Rechtsmittelverfahren 
anhängig sind, 

 bestätigt wird, dass gegebenenfalls öffentliches Gut dem Gemeingebrauch 
gewidmet wird, 

 

 das Einvernehmen mit den Dienstbarkeits- und Buchberechtigten hergestellt 
wurde.  

 

 Der Antragsteller erklärt, dass mit den Eigentümern das Einvernehmen über die 
lastenfreie Zuschreibung des Trennstückes gemäß den Bestimmungen des  § 15 
ff LTG hergestellt wurde  und wir somit mit allen Rechtsfolgen für die 
Vollständigkeit und Richtigkeit obiger Angaben (§ 20 LTG) haften. 

 

 Die Marktgemeinde Seeboden am Millstätter See bestätigt, die 
Datenschutzerklärung des BEV gelesen und damit über den Umgang des BEV 
mit personenbezogenen Daten sowie damit verbundener Rechte informiert 
worden zu sein. 

 
Abstimmung: Antrag einstimmig angenommen 
  (GR Seebacher zur Zeit der Abstimmung nicht im Raum) 

 
 
17. Am Lurnbichl – Grundankauf Soravia - Kaufvertrag  
 

Antrag Bgm. Klinar: 
 

Der Kaufvertrag mit Herrn KR Hanno Soravia und Herrn Franke Thorsten wird in der 
erstellten Fassung genehmigt und beschlossen. Der Kaufpreis für das Grundstück 
Nr. 1262/40, KG Lieserhofen, im Gesamtausmaß von 5.893 m² abzüglich der 
Wegfläche von 934 m², Restfläche 4.959 m², zum Preis von € 5,00/m², beträgt 
€ 24.795,00.  
 

Abstimmung: Antrag einstimmig angenommen 
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18. Radweg Millstätter See – Oberflächenentwässerung Bürgerwald – 
Vereinbarung 

 

Antrag Bgm. Klinar: 
 
Die Marktgemeinde Seeboden am Millstätter See beteiligt sich beim Projekt 
„Bürgerwald“ nach Abzug der KPC-Förderungen für die genannten Projekte mit 
einem Beitrag von € 1.948,01. Die Abrechnung erfolgt über den Regionalverband. 
Der Dienstbarkeitsvertrag mit der Haselsteiner Privatstiftung bzw. die Vereinbarung 
über die Kostenbeteiligung der Radweggemeinden werden in der erstellten Fassung 
angenommen und beschlossen. 
 
Abstimmung: Antrag einstimmig angenommen  
 
 
19. StVO – VO Parkverbot von Wohnwägen, Wohnmobilen und 

Wohnanhängern  
 

Abänderungsantrag Mag. Russek: 
 
Der Gemeinderat der Marktgemeinde Seeboden am Millstätter See möge 
beschließen, dass die Verkehrsbeschränkung nach § 1 der Verordnung Zl.: 120-2/1-
2019 auf sämtliche öffentliche Flächen im Gemeindegebiet auszudehnen sei, für die 
eine gesetzliche oder vertragliche Zuständigkeit der Marktgemeinde besteht. 
Weiters möge der Gemeinderat in Abänderung des Verordnungsentwurfes 
beschließen, dass diese Zonenverordnung auch an allen Ortstafeln kundgemacht 
wird, die Straßen betreffend, die von außen kommend in das Ortsgbiet der 
Marktgemeinde führen. 
 
Abstimmung Abänderungsantrag: Antrag 22 : 5 abgelehnt 
(Gegenstimmen: Bgm. Klinar, 1. Vbgm. Tribelnig, GR DI Brugger, GR Czubacha, GV

in
 Mag.

a
 de Piero, 

GR Grechenig, GR Grasser, GR
in
 Grießer, GR Hochegger, GR Ing. Kapeller, GR Ing. Koch, GR 

Moser, GR Obweger, GR Ing. Pucher, MSc, GR-Ersatzm. Rabitsch-Preiml, GR-Ersatzm. Robin, GV 
Schäfauer, GR

in
 Scherer, GV

in
 Stranner, GR Mag. Stuppnig, GR Tölderer, GR Wandling) 

 
 
Antrag Bgm. Klinar: 
 

Die Verordnung, die das Parken von Wohnwägen, Wohnmobilen und 
Wohnanhängern in den Monaten Mai, Juni, Juli, August und September jeden 
Jahres, in der Zeit von 22:00 bis 6:00 Uhr, auf den Parkplätzen Troppanvilla, 
Seehotel Steiner, Süduferweg, Seezentrum/Seeparkstraße,  
Multisportanlage/Klauberpark und Tennisplätze Treffling verbietet, wird in der 
vorliegenden Form genehmigt und beschlossen. 
 
Abstimmung: Antrag 19 : 8 angenommen 

(Gegenstimmen: GR Lax, GR Obweger, GR Robinig, GR Mag. Russek, GR 
Seebacher, GR Mag. Stuppnig, GR-Ersatzm. Tscharre, GV Zwischenberger) 

 
 
Für den nächsten TOP erklärt sich Ing. Koch für befangen und verlässt den 
Sitzungsraum. 
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20. Gemeindewappen - Recht zur Führung - 100 Jahre Mörtbauerhof – 
Verleihung  
 

Antrag Bgm. Klinar: 
 
Der Familie Ing. Franz und Siegrun Koch – Mörtbauerhof  – wird das Recht zur 
Führung des Gemeindewappens in allen Zeichen, Fahnen und Schriften verliehen. 
Die Verwaltung wird beauftragt, die Urkunde und die Bescheide zu erstellen. 
Von der Einhebung der Gebühren (Verwaltungsabgabe) wird abgesehen, der 
diesbezügliche Bescheid ist zu erstellen. 
Die Ehrungsurkunde wird im Rahmen einer Jubiläumsfeier im September übergeben. 
 
Abstimmung: Antrag einstimmig angenommen 
  (GR Koch zur Zeit der Abstimmung nicht im Raum - befangen) 

 
 
21. Personalangelegenheiten 
 

Über diesen TOP wird eine eigene Niederschrift verfasst. 
 
 


